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Stellungnahme des BUND OV Marburg zum Entwurf des Umweltberichts zur 
Strategischen Umweltprüfung auf Grundlage des zweiten Entwurfs des 
Netzentwicklungsplans Strom (NEP), insbesondere zum Präferenzraum für die 
Stromtrasse “Rhein-Main-Link”

Zusätzlich zu den bestehenden Schutzgebieten, seien sie nach EU- oder nach natio-
nalem Recht definiert, sind aus Sicht des BUND auch die im Entwurf für den Regio-
nalplan Mittelhessen (beschlossen durch die Regionalversammlung Mittelhessen am 
23.09.2021) definierten Vorranggebiete für Natur und Landschaft zu berücksichtigen.
All diese Gebiete sollten bei der Trassenfindung gemieden werden. Sollten sie den-
noch in Betracht gezogen werden, sind sie genauso sorgfältig zu untersuchen wie 
Natura-2000-Gebiete.
Der „Ankündigung von Vermessungs- und Kartierungsarbeiten sowie Ortsbesichti-
gungen und Dokumentation für die Trassenplanung“ ist zu entnehmen, dass es be-
reits ein potenzielles 800-m-Trassenband im Präferenzraum gibt, das einer Biotopty-
penkartierung unterzogen wird. Es ist unverständlich, warum dieses Trassenband 
nicht bereits im Zuge der laufenden Öffentlichkeitsbeteiligung bekannt gemacht wur-
de. Dies ist sobald wie möglich nachzuholen, um den Trägern öffentlicher Belange 
die Möglichkeit zu qualifizierteren Stellungnahmen zu geben.
Es ist unbedingt anzustreben, die Trasse möglichst vollständig im Offenland und da 
im intensiv landwirtschaftlich genutzten Raum zu führen. Eine landwirtschaftliche 
Nutzung ist nach Abschluss der Arbeiten uneingeschränkt wieder möglich. Natur-
schutzfachlich hochwertige Gebiete würden hingegen Jahre oder Jahrzehnte brau-
chen, um sich von dem Eingriff zu erholen. Grundsätzlich muss die Wiederherstell-
barkeit der betroffenen Lebensräume absolute Priorität bei der Trassenfindung ge-
nießen. Sollte es absolut unabdingbar sein, die Trasse durch Schutzgebiete oder 
sonstige wertvolle Biotope zu führen, sind diese in geschlossener Bauweise zu unter-
queren.
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